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8. Anhang 

8.1 Interviewleitfaden 

1. Journalistischer Hintergrund 

1.1 Was machen Sie genau, was ist Ihre Aufgabe? 
1.2 Inwieweit bearbeiten Sie das Thema (Gewalt)kriminalität? (Falls 
Arbeitsschwerpunkt: wie hat sich das ergeben?) 
1.3 Alter, Ausbildung, journalistischer Werdegang? 
 
2. Kriterien der Auswahl und Thematisierung 

2.1 Wenn Sie an Ihre Berichterstattung über Kriminalität und Gewaltkriminalität im 
besonderen denken – könnten Sie mir beispielhaft ein Stück nennen, von dem Sie 
sagen würden, das ist Ihnen besonders gelungen? (Begründung) 
2.2 Gibt es einen Beitrag, den Sie, im Nachhinein betrachtet, lieber ganz anders 
gemacht hätten? (Begründung) 
2.3 Wenn Sie über Kriminalität berichten, was ist Ihnen dabei besonders wichtig?  
2.4 Was macht Kriminalität berichtenswert?  
2.5 Welche Rolle spielt dabei, ob das Ereignis in irgendeiner Weise typisch ist?  
(Wonach bestimmen Sie das? Ist es ein Kriterium, ob der einzelne Fall für viele 
bzw. für einen Trend steht? Beispiele!) 
2.6 Inwieweit ist der Gebrauchswert eines Berichts für das Publikum wichtig? (Wo-
rin könnte er liegen?) 
2.7 Welche Rolle spielen Informationen, die über den Einzelfall hinausgehen, z.B. 
von Fachleuten? (In Nachrichten und tagesaktuellen Magazinen kommen Experten 
und Expertinnen kaum zu Wort, warum?) 
 
3. Bedeutung des Publikums  

3.1 Welche Rolle spielt das Publikum dabei, wie Sie über Kriminalität berichten? 
3.2 Worauf haben Sie besonders starke Resonanz erfahren? (Sowohl Quote wie 
unmittelbare Reaktionen. Wie wird das erfasst? Beispiele! Welche Kriterien lassen 
sich daran festmachen?) 
3.3 Was gilt als Erfolgsfaktor im Sender? (Beispiele, Kriterien. Diskussionen im 
Kollegenkreis? Vorgaben von Vorgesetzten?) 
3.4 Was gilt als Faktor, der eher zum Abschalten führt? (Beispiele, Kriterien. 
Diskussionen im Kollegenkreis? Vorgaben von Vorgesetzten?) 
3.5 Inwieweit ist es wichtig, Personen zu zeigen und zu Wort kommen zu lassen? 
Welche sind dies? Welche Qualitäten sind für Protagonisten bedeutsam? 
3.6 Was halten Sie von der These: „Rotlicht und Blaulicht gehen immer“? 
3.7 Wie denken Sie über die These: „if it bleeds it leads“? 
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4. Bedeutung von Emotionen  

4.1 Welche Rolle spielen Gefühle als Teil der Berichterstattung? (Beispiele 
möglichst aus der eigenen Arbeit.) 
4.2 Inwieweit möchten Sie Gefühle beim Publikum auslösen? Wie? (Bedeutung von 
Protagonisten.) 
4.3 Inwieweit ist das Anspruch im Sender, von Vorgesetzten?  
4.4 Inwieweit sehen Sie es als Ziel an, bestimmte Gefühle gegenüber Opfern zu 
wecken? (Wie gehen Sie dabei vor? Bedeutung von O-Tönen des Opfers, Bilder, 
Musik?) 
4.5 Inwieweit sehen Sie es als Ziel an, bestimmte Gefühle gegenüber Tätern zu 
wecken? (Welche und wie?) 
4.6 Beitrag hallo deutschland (ZDF 21.7.06). In dem Fernsehbeitrag spricht der 
Vater eines Mordopfers über den mutmaßlichen Täter als „Schlächter in Person“. 
Wie schätzen Sie die Wirkung dieses O-Tons ein? 
4.7 Ein Fernsehredakteur sagt, das Fernsehen solle verurteilte Straftäter zeigen und 
damit so etwas wie die Funktion eines Prangers übernehmen. Wie denken Sie 
darüber? 
4.8 Die Berichterstattung über Sexualmorde an Kindern hat quer durch alle Medien 
deutlich zugenommen (Bezug auf Studie von Schneider, Greve und Arnold). Was 
vermuten Sie als Grund? 
 
5. Bedeutung von bewegten Bildern 

5.1 Inwieweit sind Bilder wichtig für die Berichterstattung? Welche? (Beispiele aus 
der eigenen Arbeit) 
5.2 Wo ist für Sie die Grenze, was zeigen Sie nicht mehr, wo gehen Sie nicht ins 
Detail? (Beispiele aus der eigenen Arbeit. Wie wird darüber in der Redaktion 
diskutiert, gibt es Vorgaben?) 
 
6. Handlungsabsichten jenseits einer Orientierung am Publikum 

6.1 Welche Rolle spielt es für Sie, mit Ihrer Berichterstattung etwas zu verändern? 
6.2 Inwieweit ist es Ihr Ziel, auf die Arbeit der Ermittler einzuwirken? (Beispiele 
erfragen, etwa zur Unterstützung bei Fahndungen, Kritik an polizeilicher 
Ermittlungsarbeit.) 
6.3 Inwieweit wollen Sie auf die Justiz einwirken? (Beispiele erfragen, etwa zu 
Debatten über aus journalistischer Sicht ungerechte Urteile.) 
6.4 Inwieweit ist es Ihr Ziel, auf das Verhalten der Bevölkerung einzuwirken? 
(Beispiele erfragen, etwa zu Verbrechensverhütung, Mithilfe bei Fahndungen.) 
6.5 Inwieweit ist es Ihr Ziel, politisch etwas zu bewegen? (Beispiele erfragen, etwa 
zu aktuellen Debatten über den Zugang zu Maut-Daten nach dem Mord an Anna S. 
im Juni 06 oder um die Sicherheitsheitsverwahrung von Sexualstraftätern etc.) 
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8.2 Codierschema der Befragung 

Die folgenden Codes wurden deduktiv aus dem Gesprächsleitfaden (s. Kap. 8.1) und 
induktiv aus einer ersten Analyse der Interviews abgeleitet und dienten der 
computergestützten Auswertung.  
 

Code Subcode Erläuterung 

1. Wichtig 
 Antworten auf die Frage: Wenn Sie über 

Kriminalität berichten, gibt es etwas, das 
Ihnen dabei besonders wichtig ist? 

2. Gelungen 
 Arbeitsbeispiele zum Thema, die 

Gesprächspartner/in (GP) besonders gelungen 
findet 

3. Erfolgsfaktor 
 Kriterien für erfolgreiche Beiträge (nach 

Quote und Resonanz) 

4. Misslungen 
 Arbeitsbeispiele, die GP als misslungen 

empfindet bzw. im Nachhinein gern anders 
produziert hätte 

5. Abschaltfaktor 
 Kriterien für erfolglose Beiträge (nach Quote 

und Resonanz) 

6. Unschärfe, Zweifel  Unsicherheit im Deuten und Handeln 

7. Ereignisqualitäten  Kriterien von Ereignissen 

 7.1 Gefühlswert  Wie stark ist die emotionale Spannung? 

 7.2 Kinder als Opfer Delikte, von denen Kinder betroffen sind 

 7.3 Aktualität Zeitpunkt des Geschehens 

 7.4 Typisch Das Ereignis steht für viele andere Ereignisse 

 
7.5 Symptomatisch 

Das Ereignis steht für etwas Bedeutsames, 
Reales 

 
7.6 Außergewöhnlich 

Das Ereignis ist untypisch, sprengt die 
Normalität 

 7.7 Folgenschwere Die Konsequenzen sind weitreichend 

 7.8 Reichweite So viele sind von dem Ereignis betroffen 

 
7.9 Verfügbarkeit 

Informationen, Bilder und Töne sind zu 
bekommen 

 7.10 Kontinuität Das Ereignis fügt sich in eine Ereignisserie 

 
7.11 Reiz der Gewalt 

Zu Thesen „Rotlicht und Blaulicht gehen 
immer“ und „if it bleeds it leads“ 
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Code Subcode Erläuterung 

8. Wirkungsabsichten  Erwünschte Effekte der Berichterstattung 

 
8.1 Publikums-
orientierung 

Antworten auf die Frage: Welche Rolle spielt 
das Publikum dabei, wie Sie über Kriminalität 
berichten? 

 
8.2 Vermuteter 
Sensationshunger 

Antworten auf die Frage: Wenn Sie einmal an 
Ihr Publikum denken, für das Sie arbeiten, wie 
stark spielt Sensationshunger da eine Rolle? 

 8.3 Qualitatives Echo Meinungsäußerungen zu Beiträgen 

 8.4 Quote Einschaltverhalten 

 8.5 Quotentrend Entwicklung des Einschaltverhaltens 

 8.6 Beachtung der 
Quote 

Wie die Quoten konkret aufgearbeitet werden 
und in das journalistische Verhalten einfließen 

9. Wirkungs-
befürchtungen 

 
Unerwünschte Effekte der Berichterstattung  

10. Informations-
absicht 

 Selbstverständnis des Journalisten oder der 
Journalistin zu informieren 

 10.1 Fakten Tatsachen übermitteln 

 10.2 Transferwissen Zusammenhänge erklären 

 10.3 Recherchetiefe Intensität und Methoden der Recherche 

 10.4 Gebrauchswert Anwendbarkeit für das Publikum 

11. Ko-Orientierung  Orientierung an anderen 

 11.1 Vergleich privat 
und öff.-rechtl. 

Vergleich von privaten und öffentlich-
rechtlichen Sendern 

 11.2 Beobachtung 
privat Beschreibung der Arbeit von Privatsendern 

 11.3 Beobachtung 
öff.-rechtl.  

Beschreibung der Arbeit von öffentlich-
rechtlichen Sendern 

 
11.4 Eigene Haltung 

Persönliche Maßstäbe (evtl. in Abgrenzung 
zur Beeinflussung durch andere) 

 
11.5 Prägung alt/jung 

Generationsprägung – welche Rolle spielt das 
Alter? 

 11.6 Anweisungen Hierarchische Einflüsse 

 11.7 Andere Medien Orientierung am Handeln anderer Medien 
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Code Subcode Erläuterung 

 11.8 Kolleginnen und 
Kollegen 

Orientierung an anderen, nicht vorgesetzten 
Journalistinnen und Journalisten 

 11.9 Bild-Zeitung Orientierung an der Bild-Zeitung 

 11.10 Fiktion Orientierung an Filmstoffen 

12. Markt-
mechanismen 

 Bewertung von journalistischen Kriterien 
unter ökonomischen Aspekten 

13. Protagonisten  Bedeutung und relevante Qualitäten 

 13.1 Opfer Die unmittelbar betroffenen Verbrechensopfer 

 13.2 Angehörige Familiäres Umfeld von Verbrechensopfern 

 13.3 Tatverdächtige Täter/innen bzw. Tatverdächtige 

 13.4 Umfeld Nachbarschaft, Tatzeuginnen/Tatzeugen etc. 

 13.5 Polizei Ermittlungsfunktion, Pressestelle, Fachleute etc. 

 13.6 Justiz, Anwalt / 
Anwältin 

Staatsanwaltschaft, Richter/in, Justizapparat, 
Strafvollzug, Rechtsbeistände 

 13.7 Experte /        
Expertin 

Fachleute, die nicht primär zu den übrigen 
Kategorien passen 

 
13.8 Sonstige 

Weitere, die zu keinen der übrigen Kategorien 
passen 

14. Form der     
Vermittlung 

 
Techniken der journalistischen Aufarbeitung 

 14.1 Helden Menschen als Protagonisten der Beiträge 

 14.2 Text Gesprochener Text und Originaltöne 

 
14.3 Bild 

Visualisierung von Tat und Tatfolgen und 
Grenzen der Visualisierung 

 14.4 Inszenierung Nachstellen von Straftaten 

15. Emotionen   

 15.1 Bedeutung 
allgemein 

Antworten auf die Frage: Welche Rolle 
spielen Gefühle als Teil der Berichterstattung? 

 
15.2 Bauplan 

Wie wird mit Gefühlen gearbeitet, wie werden 
sie eingesetzt? 

 15.3 Heiß-kalt-
Muster Polarisierung 

 
15.4 Gefühlstiefe 

Starke Gefühle, wie wird die Intensität 
dosiert? 
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Code Subcode Erläuterung 

 15.5 Eigene      
Emotionen 

Die Gefühle (auch Interesse, Neugier) der 
Journalisten und Journalistinnen selbst 

 15.6 Wirkungs-
absicht 

Welche Gefühle GP beim Publikum wecken 
bzw. ansprechen will 

 15.7 Mitgefühl Empathie (allgemein) 

 15.8 Angst Furchtgefühle 

 15.9 gegenüber 
Opferseite Gefühle gegenüber den Verbrechensopfern 

 
15.10 gegenüber 
Täter 

Gefühle gegenüber dem Tatverdächtigen bzw. 
Täter (dazu Fallbeispiel: Beschreibung eines 
Tatverdächtigen als „Schlächter in Person“), 
Medien als Pranger 

16. Sexualmorde 
Vermutungen 

 Vermutungen, warum die Berichterstattung 
über Sexualmorde an Kindern explosionsartig 
angestiegen ist 

17. Kontrolle    
allgemein 

 
Journalistische Kontrollfunktion allgemein 

18. Veränderungs-
wille 

 Inwieweit GP mit der Berichterstattung etwas 
verändern will 

 
18.1 Betroffene 

Ewas verändern für die unmittelbaren 
Tatbeteiligten 

 18.2 Ermittler Einwirken auf die Polizei 

 18.3 Justiz Einwirken auf die Justiz und Strafvollzug 

 
18.4 Politik 

Kriminalpolitische Entscheidungen 
beeinflussen 

 
18.5 Bevölkerung 

Auf das breite Publikum einwirken 
(Diskussionen, Prävention etc.) 
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8.3 Codierschema der Inhaltsanalyse und Intercodiererreliabilität 

(Komplettes Codebuch mit allen Variablen s. Abschnitt 8.4) 
 
 

1. Beitragsschwerpunkt und Thematisierung der jeweiligen Tat 

Nr. Code Beschreibung 
Zahl der 
Variablen 

ICR-Ko-
effizient 

1.1 thema Thema des Beitrags / behandeltes Delikt 20 .77 

1.2 anlass Anlass des Beitrags 4 1.00 

1.3 fokus1 1. Fokus des Beitrags 8 .73 

1.4 fokus2 2. Fokus des Beitrags 9 .73 

1.5 tatzeit Zeitpunkt/Datum der Tat 6 .83 

1.6 tatverl Zeitpunkt der Berichterstattung im Fallverlauf 7 .70 

1.7 wibtatsp 
Positive wertende/interpretierende Begriffe 
(wiB) zur Tat im gesprochenen Text 

3 1.00 

1.8 wibtatsu neutrale wiB zur Tat im gesprochenen Text 3 .93 

1.9 wibtatsn negative wiB zur Tat im gesprochenen Text 3 .97 

1.10 wibtatop Positive wiB zur Tat in O-Tönen 3 1.00 

1.11 wibtatou neutrale wiB zur Tat in O-Tönen 3 .93 

1.12 wibtaton negative wiB zur Tat in O-Tönen 3 .83 

1.13 tataufr 
Aufruf zur Mitwirkung bei der Aufklärung des 
Falls 

3 .83 

https://doi.org/10.5771/9783845224213_229 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783845224213_229
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


 236

 
2. Thematisierung des Opfers und des Umfelds 
Angaben zum ersten, zweiten und dritten Opfer – soweit vorhanden - wurden jeweils zu einer 
Kategorie zusammengefasst. 

Nr. Code Beschreibung 
Zahl der 
Variablen 

ICR-Ko-
effizient 

2.1 opanz Anzahl der Opfer des Falles ZAHL 1.00 

2.2 opvorh es kann etwas zu einem Opfer codiert werden 2 1.00 

2.3 OpBEZTV 
Art der Beziehung zwischen dem Opfer und 
dem/den Täter(n)/TV 

2 .75 

2.4 opges Geschlecht des Opfers 5 1.00 

2.5 opalt Alter des Opfers ZAHL .94 

2.6 opaltk Alterskategorie des Opfers 8 1.00 

2.7 opnat Nationalität des Opfers 5 .94 

2.8 opherk Abstammung des Opfers 5 .94 

2.9 opname Namensnennung des Opfers 6 .94 

2.10 oplebt Opfer ist noch am Leben 4 1.00 

2.11 opotop O-Ton des Opfers 3 .97 

2.12 opotaw O-Ton des Anwalts / der Anwältin des Opfers 3 1.00 

2.13 opotan O-Ton von Angehörigen des Opfers 3 .94 

2.14 opotum O-Ton aus dem Umfeld des Opfers 3 .83 

2.15 wibopsp positive wiB zum Opfer im gesprochenen Text 3 1.00 

2.16 wibopsu neutrale wiB zum Opfer im gesprochenen Text 3 1.00 

2.17 wibopsn negative wiB zum Opfer im gesprochenen Text 3 .97 

2.18 wibopop positive wiB zum Opfer in O-Tönen 3 .97 

2.19 wibopou neutrale wiB zum Opfer in O-Tönen 3 1.00 

2.20 wibopon negative wiB zum Opfer in O-Tönen 3 .92 

2.21 opfols 
Informationen/Vermutungen zu psych./ physi-
schen Folgen für Opfer im gesprochenen Text 

           3 .80 

2.22 opfolo 
Informationen/Vermutungen zu 
psych./physischen Folgen für Opfer in O-Tönen 

3 .93 
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Nr. Code Beschreibung 
Zahl der 
Variablen 

ICR-Ko-
effizient 

2.23 opumfs 
Informationen/Vermutungen zu negativen 
Folgen für Opfer-Umfeld im gesprochenen Text

3 .80 

2.24 opumfo 
Informationen/Vermutungen zu negativen 
Folgen für das Opfer-Umfeld in O-Tönen 

3 1.00 

 

 

3. Thematisierung der/s Tatverdächtigen bzw. Verurteilten und des Umfelds 

Angaben zur/m ersten, zweiten und dritten Tatverdächtigen (TV) bzw. Verurteilten – soweit 
vorhanden - wurden jeweils zu einer Kategorie zusammengefasst. 

Nr. Code Beschreibung 
Zahl der 
Variablen 

ICR-Ko-
effizient 

3.1 tvanz 
Anzahl der Täter/innen/Tatverdächtigen des 
Falls 

ZAHL 1.00 

3.2 tvvorh es kann etwas zu Täter/in / TV codiert werden 2 1.00 

3.3 tvstan Überführungsstand von Täter/in/TV 10 .82 

3.4 tvges Geschlecht von Täter/in/TV 5 1.00 

3.5 tvalt Alter von Täter/in/TV ZAHL .94 

3.6 tvaltk Alterskategorie von Täter/in/TV 8 .96 

3.7 tvnat Nationalität von Täter/in/TV 5 .98 

3.8 tvherk Abstammung von Täter/in/TV 5 .98 

3.9 tvname Namensnennung von Täter/in/TV 6 .94 

3.10 tvlebt Täter/in/TV ist noch am Leben 4 .94 

3.11 tvottv O-Ton von Täter/in/TV 3 1.00 

3.12 tvotaw O-Ton von Anwalt/Anwältin des/r Täter/in/ TV 3 1.00 

3.13 tvotan O-Ton von Angehörigen des/r Täter/in/ TV 3 .96 

3.14 tvotum O-Ton aus dem Umfeld des/r Täter/in/ TV 3 .96 

3.15 tvvors 
Hinweise auf Vorbestrafung/vorherige 
Auffälligkeit von Täter/in/TV im gesprochenen 
Text 

3 .90 
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Nr. Code Beschreibung 
Zahl der 
Variablen 

ICR-Ko-
effizient 

3.16 tvvoro 
Hinweise auf Vorbestrafung/vorherige 
Auffälligkeit von Täter/in/TV in O-Tönen 

3 .92 

3.17 wibtvsp positive wiB zu Täter/in/TV im gespr. Text 3 1.00 

3.18 wibtvsu neutrale wiB zu Täter/in/TV im gespr. Text 3 .98 

3.19 wibtvsn negative wiB zu Täter/in/TV im gespr. Text 3 .96 

3.20 wibtvop positive wiB zu Täter/in/TV n O-Tönen 3 1.00 

3.21 wibtvou neutrale wiB zu Täter/in/TV in O-Tönen 3 1.00 

3.22 wibtvon negative wiB zu Täter/in/TV in O-Tönen 3 .96 

3.23 tvmots 
Informationen/Vermutungen zu möglichen 
Tatmotiven im gesprochenen Text 

3 .90 

3.24 tvmoto 
Informationen/Vermutungen zu möglichen 
Tatmotiven in O-Tönen 

3 .97 

3.25 tvunsch Beachtung der Unschuldsvermutung 3 .80 

 

 

4. Auftreten und Beschreibung weiterer Akteurinnen und Akteure 

Nr. Code Beschreibung Zahl der 
Variablen 

ICR-Ko-
effizient 

4.1 fbotpo O-Ton von Polizeivertreter/in 2 1.00 

4.2 fbotju O-Ton von Justizvertreter/in 2 1.00 

4.3 fbotpk O-Ton von Politiker/in 2 1.00 

4.4 fbotbe O-Ton von Behördenvertreter/in 2 1.00 

4.5 fbotex O-Ton von Experte oder Expertin 2 1.00 

4.6 fbotan O-Ton von einer anderen Person 2 .93 

4.7 wibposp positive wiB zur Polizei im gesprochenen Text 2 .97 

4.8 wibposu neutrale wiB zur Polizei im gesprochenen Text 2 .87 

4.9 wibposn negative wiB zur Polizei im gesprochenen Text 2 1.00 
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Nr. Code Beschreibung 
Zahl der 
Variablen 

ICR-Ko-
effizient 

4.10 wibpoop positive wiB zur Polizei in O-Tönen 2 1.00 

4.11 wibpoou neutrale wiB zur Polizei in O-Tönen 2 1.00 

4.12 wibpoon negative wiB zur Polizei in O-Tönen 2 1.00 

4.13 wibjusp positive wiB zur Justiz im gesprochenen Text 2 1.00 

4.14 wibjusu neutrale wiB zur Justiz im gesprochenen Text 2 1.00 

4.15 wibjusn negative wiB zur Justiz im gesprochenen Text 2 1.00 

4.16 wibjuop positive wiB zur Justiz in O-Tönen 2 1.00 

4.17 wibjuou neutrale wiB zur Justiz in O-Tönen 2 1.00 

4.18 wibjuon negative wiB zur Justiz in O-Tönen 2 1.00 

4.19 wibpksp positive wiB zur Politik im gesprochenen Text 2 1.00 

4.20 wibpksU neutrale wiB zur Politik im gesprochenen Text 2 1.00 

4.21 wibpksn negative wiB zur Politik im gesprochenen Text 2 1.00 

4.22 wibpkop positive wiB zur Politik in O-Tönen 2 1.00 

4.23 wibpkou neutrale wiB zur Politik in O-Tönen 2 1.00 

4.24 wibpkon negative wiB zur Politik in O-Tönen 2 .97 

4.25 wibbehsp 
positive wiB zu staatl. Einrichtungen/Behörden 
im gesprochenen Text 

2 1.00 

4.26 wibbehsu 
neutrale wiB zu staatl. Einrichtungen/Behörden 
im gesprochenen Text 

2 1.00 

4.27 wibbehsn 
negative wiB zu staatl. Einrichtungen/Behörden 
im gesprochenen Text 

2 1.00 

4.28 wibbehop 
positive wiB zu staatl. Einrichtungen/Behörden 
in O-Tönen 

2 1.00 

4.29 wibbehou 
neutrale wiB zu staatl. Einrichtungen/Behörden 
in O-Tönen 

2 1.00 

4.30 wibbehon 
negative wiB zu staatl. Einrichtungen/Behörden 
in O-Tönen 

2 1.00 
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5. Das Delikt in seinen Bezügen 

Nr. Code Beschreibung 
Zahl der 
Variablen 

ICR-Ko-
effizient 

5.1 ausmass Angaben zum allgemeinen Ausmaß des Delikts 2 .97 

5.2 entwick 
Einordnung des Delikts in die Kriminalitäts-
entwicklung 

2 .80 

5.3 probauf 
Aussagen zur Problematik der Aufklärung sol-
cher Delikte 

2 1.00 

5.4 vorbeug 
Erläuterung von Maßnahmen zur Vorbeugung 
solcher Delikte 

2 .83 

 

Intercodiererreliabilität 

Zahl der 
Kategorien 

Beschreibung 
Zahl der 
Variablen 

ICR-Ko-
effizient 

96 (In vier Kategorien waren Zahlenwerte einzutragen.) 298 .95 

 
Fazit: 96 Kategorien wurden von zwei Codiererinnen codiert. In Anlehnung an 

Lamnek (2005: 204) ist hier von Intercodiererreliabilität (ICR) die Rede, während 
Rössler (2005: 185) und Früh (2007: 120) von Intercoder-Reliabilität sprechen. Der 
ICR-Koeffizient beträgt .95. Damit wurde nahezu deckungsgleich codiert und ein 
Wert weit über dem Mindeststandard erreicht, den Rössler (2005: 192) und Früh 
(2007: 193) übereinstimmend mit .75 angeben. 

 
Verteilung der Kategorien: 4 (behandeltes Thema), 9 (konkreter Fall), 20 (Opfer), 

4 (Folgen für Opfer und Opferumfeld), 22 (Täter/in bzw. Tatverdächtige/r), 3 (Motiv 
und Unschuldsvermutung), 6 (weitere Originaltöne), 24 (wertende/interpretierende 
Begriffe für diverse Seiten), 4 (vermittelte Hintergrundinformationen).  

 
Einschränkungen: Nicht erfasst wurde die Reliabilität für Kategorien, in denen 

keine eigenständige Kodierleistung zu erbringen, sondern lediglich Daten zu 
übertragen waren (z.B. Bundesland der Tat, Code „tatbula“). Gesondert wurden die 
Kategorien OPAUAB und TVAUAB (Ableitung einer ausländischen Abstammung 
des Opfers bzw. von Täter/in oder Tatverdächtigen) mit Hilfe einer Suchmaske aus 
dem Textmaterial gescannt. Die Codierung der Visualisierung (z.B. Code „tatvis“) 
bleibt einer vertieften Bildanalyse vorbehalten. 
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